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Festkreis). Wie schön ist es, als 
Christ in einem freien Land leben 
zu dürfen! So können wir auch 
Zeugnis unseres Glaubens geben 
gegenüber Menschen anderer 
Religionen und Weltanschauun-
gen.
In diesen Tagen und Wochen fei-
ern wir Advent und Weihnach-
ten als markante Höhepunkte im 
Verlauf des Kirchenjahres. Viele 
Gottesdienste und liturgische 
Feiern laden uns ein und wir dür-
fen immer wieder glaubend nach-
vollziehen: Unser Heiland Jesus 
Christus wurde für Dich, für mich, 

Von der Österreichischen Bi-
schofskonferenz wurde vor kur-
zem ein Willkommensgruß für 
Flüchtlinge und Asylanten veröf-
fentlicht mit dem Titel: „Grüß Gott 
in Österreich.“ – Eine Einführung 
in ein Land mit christlichen Wur-
zeln. Diese Schrift liegt in allen 
Kirchen und Pfarrgemeinden auf. 
Die Fotografie des Titelblattes 
stammt von Albin Niederstrasser 
und zeigt das Gipfelkreuz des 
Harlassanger-Joches mit Hinter-
grund „Großer Rettenstein“ und 
Tauernkette.
Wie oft war heuer das Kreuz als 
christliches Symbol des Glau-
bens Gegenstand von zum Teil 
heftigen Diskussionen, Polemi-
ken und Meinungsäußerungen 
aller Art…
Für uns Christen ist das Kreuz, 
und daran wollen wir festhalten, 
ein zentrales Symbol unseres 
Glaubens und unserer christli-
chen Zuversicht. Jesus Christus 
wurde für uns Mensch (Advent, 
Weihnachten), hat für uns gelitten 
und ist für uns gestorben (Fasten-
zeit und Passion) und – als krö-
nender Höhepunkt allen Hoffens: 
Er ist von den Toten siegreich auf-
erstanden (Ostern u. österlicher 

Liebe Mitchristen unserer Pfarrgemeinde Kirchberg und Aschau!

Foto privat

Den zahlreichen Jubelpaaren 
einen herzlichen Glückwunsch, 
alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen!
26 Paare folgten der Einladung von               
Pfarrer Gerhard Erlmoser zur EHEJUBILÄ-
UMSMESSE. Musikalisch umrahmt wurde 
der „Dank“-Gottesdienst vom Kirchberger- 
Chor unter der Leitung von Peter Schmie-
dinger. Anschließend trafen sich die Ju-
belpaare zum geselligen Beisammensein 
beim Bräuwirt. 

für uns alle geboren und hat da-
mit auch den Weg unserer Erlö-
sung begonnen. Welche Freude, 
sodass wir einstimmen dürfen in 
den Jubelgesang:
„Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket 
ihr Engel in Chören.
Sehet doch da, Gott will so 
freundlich und nah
zu den Verlornen sich kehren.“ 
(GL 251)

Eine gesegnete Advent- und 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
(bzw.Euch) allen
Pfarrer Gerhard Erlmoser

Foto: privat
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Die diesjährige  Pfarrwallfahrt 
am 26.10. 2016 führte die 50 
Wallfahrer zum Stift Stams, wo 
Pfr. Gerhard Erlmoser  in der Ba-
silika die Hl. Messe feierte. Nach 
dem Mittagessen in der Orange-
rie konnte man bei der umfang-
reichen Stiftsführung mit Pater 
Martin teilnehmen. Sie  war sehr 
lehrreich und intensiv. Trotz des 
kühlen Wetters war’s ein schö-
ner, erlebnisreicher Tag. Fotos: Kathi Kahn

Die Pfarre ladet alle Senioren unserer Pfarre sehr herzlich zum 

gemütlichen  A d v e n t n a c h m i t t a g   ein! 

               Am Do., 8.12.2016 um 14:30 Uhr im Hotel Bräuwirt

Bei adventlicher Musik mit dem „4-Klang“, bei Kaffee und Kuchen und einem netten Ho-
agascht können sich alle auf die „stillste Zeit im Jahr“ einstimmen. Wir freuen uns auf                
zahlreichen Besuch. Falls wer einen Taxidienst braucht, bitte im Pfarramt melden!  

Pfr. Gerhard Erlmoser und 
die MitarbeiterInnen des Sozialausschusses der Pfarre.

Pfarrwallfahrt zum 
Stift Stams

Herzliche Einladung zum

W E I H N A C H T S K O N Z E R T 
in der Pfarrkirche Kirchberg am Stefanitag

Samstag, 26. Dezember 2016 um 17:00 Uhr.

Es singen und spielen:    	 Brixentaler Soatenspü
                                        	 Westendorfer Dreigesang 
                                         	 Klarinettenquartett der MK Kirchberg
                                         	 Pfr. Erlmoser – Orgel
Durch‘s Programm führt:  	 Helene Leiter           Freiwillige Spenden erbeten.  

Ein herzliches 
Vergelt’s Gott! 
-    Der Gemeinde Kirchberg und den 
Mitarbeitern für alle Unterstützung 
während des Jahres,  sowie für die 
Christbäume und Tannenzweige;            
-   Den Mesnerinnen Kathi, Rosma-
rie und Regina, den fleißigen Hel-
fern und Helferinnen für die Reini-
gung  bzw. für den Kirchenschmuck 
der Kirchen;
-  allen, die unsere Gottesdienste 
musikalisch umrahmen: der Orga-
nistin Berta, den MusikantInnen, 
den Chören Kirchberg  und Aschau, 
sowie PuraVida.

-   Christian und Katrin für die Firm-
vorbereitungen
-   den Religionslehrern bzw. Klas-
senlehrern für die Vorbereitung der 
kirchlichen Feiern.
-   den Lektoren, Kommunionhel-
fern,  Ministranten, Kirchpröbsten, 
Erwin, Helmut und allen, die bei den 
Gottesdiensten mithelfen und hal-
fen.
-   Allen Mitarbeitern, treuen Helfern 
während des ganzen Jahres;
-    den Mitgliedern des PGR und 
des PKR, besonders den Obleuten
-   a l l e n , die in irgendeiner Weise 
in der Pfarre mithelfen, spenden, … 
                    

Pfr. Gerhard Erlmoser

Im September/Oktober 
2016 wurde die

WC-Anlage bei 
der Kirche
neu renoviert.
Wir bitten alle Benützer, 
damit sorgsam umzuge-
hen.
Das heißt: Keine Abfälle 
deponieren! …  Keine Rei-
nigung diverser Gefäße! … 

Danke für Ihre Mithilfe, die 
Anlage sauber zu halten, 
bzw. zu hinterlassen.
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T E R M I N E  in nächster Zeit:
SENIORENNACHMITTAG IM ADVENT:
 08. Dez. 2016		  14:30 Uhr    	 im GH Bräuwirt - - musikal. mitgestaltet vom 4-Klang!
					     Wir laden alle Senioren unserer Pfarre sehr herzlich dazu ein! 

ANBETUNGSTAG IN KIRCHBERG: 

Sa., 10. Dez. 2016	 von 7:00 h bis 19:00 Uhr – Anbetung vor dem Allerheiligsten
Wir bitten um Eintragung in die Anbetungsliste, wer wann vor dem Allerheiligsten (mit)betet.
		
KONZERT: 
Mo., 26. Dez. 2016	 17:00 Uhr –  Weihnachtskonzert  in der Pfarrkirche Kirchberg i.T.

RORATEÄMTER: (musikal. mitgest. )
In Kirchberg: 		  am 1.12., 15.12., 22. und 24.12.  ….     jeweils um 06:30 Uhr  
in Aschau: 		  am 24.12.  um 07:00 Uhr		

Andacht mit KINDERSEGNUNG: 
Mi., 28. Dez. 2016  	 14:00 Uhr	 Alle Eltern sind mit ihren (Klein-)Kindern herzlichst eingeladen.

GOTTESDIENSTZEITEN: 
sonn- und feiertags um 8:30 Uhr Aschau, um 10:00 Uhr in Kirchberg 

WICHTIGES IM DEZEMBER UND JÄNNER

Do.,  08. Dez. 2016	  10:00 Uhr 	 Festgottesdienst zum Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen
					     Jungfrau Maria (musikal mitgest. v. PuraVida)                                     		
			   14:00 Uhr	 S e n i o r e n n a c h m i t t a g     im Hotel Bräu! 
                       	  			   musikal. Umrahmung mit dem 4Klang! 

Sa., 10. Dez. 2016	 7:00 -19:00 Uhr	A n b e t u n g s t a g
                                   	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse (mitgest.v.Kbg.Chor)
Mi.,  14. Dez. 2016	 18:00 Uhr 	 Adventkonzert mit Hirtenspiel (Landesmusikschule und NMS)
					     in der Kirche Kirchberg
So.,  18. Dez. 2016	 10:00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst  der Firmlinge 
Mo., 19. Dez. 2016	   9:30 Uhr	 Hl. Messe im Sozialzentrum mit Spendung der  K r a n k e n s a l b u n g

Gottesdienste in der Weihnachtszeit in Kirchberg:
Sa., 24. Dez. 2016	   6:30 Uhr	 Rorate (PuraVida) ,  16:00 Uhr Kinderweihnacht (VS)
            			   21:00 Uhr	 evang. Weihnachtsgottesdienst
			   23:00 Uhr 	 Christmette (Kbg.Chor)
So., 25. Dez. 2016	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst 
 			   19:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst (Kbg.Chor)
Mo., 26. Dez. 2016	 10:00 Uhr	 Stefani-Gottesdienst
			   17:00 Uhr	 W e i h n a c h t s k o n z e r t
Mi., 28. Dez. 2016	 14:00 Uhr	 Andacht mit  K i n d e r s e g n u n g 
Sa., 31. Dez. 2016	 17:00 Uhr    	 Jahresschluss-Dankgottesdienst
So., 01. Jan. 2017	 10:00 Uhr	 Neujahrs-Gottesdienst
Fr.,  06. Jan. 2017	 17:00 Uhr	 Sternsinger-Gottesdienst

Gottesdienste in der Weihnachtszeit in Aschau:
Fr.,  02. Dez. 2016 	 17:00 Uhr 	 Bergweihnacht in Aschau
Sa., 24. Dez. 2016	   7:00 Uhr	 Rorate
  			   16:00 Uhr	 Kinderweihnacht
			   21:30 Uhr	 Christmitte
So.,  25. Dez. 2016	   8:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst
Mo., 26. Dez. 2016	   8:30 Uhr	 Stefani-Gottesdienst
Sa.,  31. Dez. 2016	 10:00 Uhr	 Jahresschluss-Dankgottesdienst
So.,  01. Jan. 2017	   8:30 Uhr	 Neujahrs-Gottesdienst
Fr.,   06. Jan. 2017	 10:00 Uhr 	 Sternsinger-Gottesdienst

Vorschau: Do., 26. Jan. 2017	 Ewige Anbetung in Aschau 

www.kirchberg.org

Herzliche Einladung zum

W E I H N A C H T S K O N Z E R T 
in der Pfarrkirche Kirchberg am Stefanitag

Samstag, 26. Dezember 2016 um 17:00 Uhr.

Es singen und spielen:    	 Brixentaler Soatenspü
                                        	 Westendorfer Dreigesang 
                                         	 Klarinettenquartett der MK Kirchberg
                                         	 Pfr. Erlmoser – Orgel
Durch‘s Programm führt:  	 Helene Leiter           Freiwillige Spenden erbeten.  

Die Sternsinger
sind vom 1.-5.1.2017
unterwegs!



Bedeutung der Erstkommunion?
Die Erstkommunion (auch als erste heilige 
Kommunion, Kinderkommunion oder nur als 
Kommunion bekannt) gehört neben Taufe und 
Firmung zu den Einführungssakramenten 
(Initiations-Sakramenten) in der katholischen 
Kirche. An eben diesem Tag empfangen die 
Kinder zum ersten Mal die heilige Kommuni-
on (Leib und Blut Christi in den Gestalten von 
Brot und Wein). Somit ist Bedeutung der Erst-
kommunion klar: Sie stellt einen wichtigen 
Schritt des Hineinwachsens in die Kirche dar.
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Fotos: Mali Walder

Bald ist es soweit… in ganz        
Österreich finden am 19. März 
2017 die Pfarrgemeinderatswah-
len statt. Hoffentlich ist diese 
anstehende Pfarrgemeinderats-
wahl nicht weniger wichtig als 
alle anderen Geschehnisse, die in 
jüngster Vergangenheit die Welt 
bewegten und noch bewegen. 
Wenn ich in meinen Gedanken 
in unserer Gemeinde Kirchberg, 
meinem Heimatort, bleibe, waren 
wohl auch bei uns ziemlich viele 
Ereignisse, die den Tourismusort 
Kirchberg stark geprägt haben. 
Heute in den etwas längeren Ge-
dankensplittern, möchte ich per-
sönlich „Rückschau halten“. 10 
Jahre durfte ich nun die  Pfarrge-
meinderatsobfrau von Kirchberg 
sein. Besonders danke ich  Pfarrer 
Gerhard, der  in den 10 Jahren, 
besonders aber in den letzten 3 
Jahren, (wahrscheinlich bedingt 
durch das bessere Kennenlernen 
zwecks der sehr engen Zusam-
menarbeit beim Kirchenumbau), 
immer mehr mein Freund wurde. 
Ich weiß, lieber Pfarrer Gerhard, 
ganz leicht hattest du es mit mir 
nicht.  Ich war schon ein bisschen 
eine lästige Zeitgenossin. Aber 
ich denke, wir haben uns zu guter 
Letzt als recht gutes Team entwi-
ckelt. Dem  Pfarrgemeinderat der 
Periode von 2007 möchte ich sa-
gen: Ihr habt mir Gelegenheit ge-
geben, in jeder Hinsicht die Flügel 
der Möglichkeiten auszubreiten, 
und meinem Team in dieser Peri-
ode: ihr habt den Flügeln die Mög-
lichkeit gegeben, sich zumindest 
in  Bewegung zu setzten. Meinem 
treuen Freund Christian, der mit 
mir immer durch dick und dünn 
ging, danke ich für seine Freund-
schaft und ich freue mich beson-
ders, dass er  noch während mei-
ner Zeit als Obfrau Diakon wird. 
Selbst Mali und ich wurden richtig 
gute Freundinnen: Unsere haus-

fraulichen Fähigkeiten, unsere Beharrlich-
keit, etwas zu erreichen, schmiedeten uns 
zwei, doch sehr starke Frauen, zusammen.
Anni, du hattest in deinem Büro immer die 
größte Geduld mit mir, wenn ich immer wie-
der und unermüdlich neue Ideen in die Welt 
brachte, immer wieder stocherte, dass was 
weiter ging. Danke dafür! Kathi, dir danke 
ich für deine liebevolle Aufnahme in die 
Geheimnisse unserer Kirche, die für mich 
immer schon Lebensinhalt und  Erinnerung 
war und noch mehr geworden ist. Danke an 
die Kinder, ob Minis oder Firmlinge, die mein 
großer Stolz sind. Ich durfte eine so lange 
Zeit an eurem Feuer des Glaubens mitwir-
ken. Sämtliche Vereine waren meistens mit 
großem Wohlwollen der Pfarre gegenüber 
eingestellt und halfen mit wo es ging! Dan-
ke dafür! Ich hatte in den 10 Jahren tolle, 
aber auch nicht so gute Momente, manch-
mal waren Momente und Erlebnisse dabei, 
die an die Grenzen gingen. Aber – ich durfte 
mitwirken und das ist gut so. Alle Erlebnis-
se die nicht so gut waren, wurden mit den 
guten wieder aufgehoben und zu guter Letzt 
zählte immer nur eins für mich – ein Feuer 
zu entfachen. Egal in welcher Hinsicht. 
Mittlerweile bin ich davon überzeugt, dass 
Buschbrände nicht immer schlecht sind. 
Viele Sachen gehören von der Wurzel auf 
behandelt, manchmal reicht auch schon ein 
kleiner Schwelbrand. Aber was nach Asche 
und Glut  hervorkommt, das lernten wir 
schon in der Schule – da kann Neues wach-
sen!!! Viele Dinge haben wir  geschafft, wir 
können stolz sein. Nicht zuletzt aufgrund der 
immer gewährten Hilfe seitens der Gemein-
de. Danke Bürgermeister Helmut für dein 
offenes Ohr, wenn ich mit „Du Helmut….“ 
ankam. Danke an Wolfgang vom Bauhof, der 
niemals meine Ideen ignorierte und mich 
immer unterstütze und sogar bis hin zum 
Sternsingerbegleiter emporstieg; Danke 
dem Tourismusverband, lieber Christoph 
und damals noch der „Haindl Sepp“ und 
dann der „Petringer Hansi“, immer durfte 
ich „schreien“ wenn Hilfe nötig war… …. 
Echt cool, was man alles bewegen kann. Ei-
gentlich könnte man meinen, dass man da 
endlos weitermachen sollte, möchte…. 
Aber dem ist nicht so, liebe Kirchbergerin-

nen und Kirchberger. JETZT GENAU ist der 
richtige Zeitpunkt für mich, die Geschicke 
der Pfarre an jemand anderen zu überge-
ben. Ich mache mir nicht vor, dass es mir 
leicht fällt, meine besseren Freunde wissen 
das genau. Aber ich finde, gerade jetzt, wo 
alles so gut geht, wo Friede herrscht, sollte 
man die Chance zum Weiterwachsen ge-
ben. Loslassen ist eine ganz eigene Sache, 
ich versuche sie in aller Demut und mit 
höchstem Respekt.

Ich wünsche mir für Kirchberg, dass die 
Pfarrgemeinde lebendig bleibt, so lebendig 
wie sie in den letzten 10 Jahren gewesen 
ist. Und dafür braucht die Pfarre euch, liebe 
Kirchbergerinnen und Kirchberger, über-
legt, ein solches Ehrenamt anzunehmen. 
Seid dafür, dass ihr das Feuer der Gemein-
schaft weiterleben lässt, aber dazu muss 
man etwas tun. Seid mit dabei, wenn es 
ums Verändern geht, ums Verbessern, seid 
einfach „da.für“.

Wir alle haben uns entwickelt, wir alle 
haben begonnen und aus dem Tun heraus 
gelernt. Ich durfte mit dabei sein. Und ich 
bin da.für, immer wieder das Feuer des 
Glaubens neu zu entfachen. Für mich per-
sönlich gilt, was meine auf ewig unverges-
sene Oma Kathl immer sagte und was bei 
mir eingebrannt hat: Lass los, wenn es am 
schönsten ist. 

Ich bin da.für,
das Feuer des
Glaubens in
unserer Pfarre
immer wieder zu 
entfachen.

Katrin Schweiger, 
Pfarrgemeinderätin 
Kirchberg in Tirol

Gesegnete Weihnachten
und alles Gute für das Neue Jahr 2017

wünschen Ihnen (Euch) allen
Pfarrer Gerhard Erlmoser 

auch im Namen des Pfarrgemeinderates Kirchberg und 
Aschau.

Pfarre Kirchberg in Tirol zum Hl. Ulrich, Kirchplatz 1, 6365  Kirchberg in Tirol, Tel. (05357) 2332;  0676/8746 6615;
pfarre.kirchberg@pfarre.kirchen.net, http://kirchberg.org 

Kanzlei-Öffnungszeiten: Mo, Di., Do. und  Fr. von 8:00 - 12:00 Uhr; Di. auch von 13:00 - 17:00 Uhr  (mittwochs geschlossen!)



AUS DER PFARRKANZLEI 
von September und Oktober 2016

„Lasst die Kinder zu mir kommen ....“ 
Durch das Sakrament der Heiligen Taufe wurden in unsere Kirche aufgenommen:

		  24.09. .....	 Ferdinand Alexander des Marc Peter und der Anna-Kathrin Schilling
		  02.10. …..	 Felix des Christopher und der Marina Margreiter
		  08.10. …..	 Eva Maria des Florian Josef Allram und der Elisabeth Kröll
		  09.10. …..	 David Robert des Robert und der Martina Stefanie Lindner
		  30.10. ….. 	 Niklas des Mathias Berger und der Sabrina Gründauer
	

„Ich nehme dich an und verspreche dir die Treue …“
Folgendes Brautpaar gab einander vor Gott das Ja-Wort:

		  03.09. …..	 David Scholer und Daniela Karin Scholer, geb. Gelf
		  12.09. .….	 Florian Kals und Petra Karin Kals-Schmiedinger, geb. Schmiedinger 

Wir gedenken im Gebet unseren lieben Verstorbenen:

		  06.09. .....	 Raimund Öttl (im 93. Lj.)
		  09.09. .....	 Theresia Krist, geb. Cservenka (im 100. Lj.) 
		  17.10. ….. 	 Walter Wilhelm Rieder (im 93. Lj.) 

                         Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.
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   Am 2.3.4. und 5. Jänner 2017 ist es wieder soweit!! 
        Die „heiligen 3 Könige mit dem Sternträger“ und ihren Begleitern ziehen 
wieder durch unser Dorf! Bitte haltet wieder Tür und Tor auf, empfängt sie mit 

Freude, denn diese Mission steht unter einem besonders guten Stern!
        Wir hoffen auch für die Vorbereitung, dass alle Türen sich öffnen, wenn 

angeklopft wird, mit der Frage: „Hilfst wieder mit, bei den Sternsingern?“

Aktion SEI SO FREI – für ein Stück vom Glück 
„Stern der Hoffnung“
Ein Gesundheitszentrum in Kenia rettet Leben und strahlt Zukunft aus.
Aminata erwartet ihr viertes Kind. Sie kommt zur Schwangeren-Untersuchung. Zum Glück! Das Baby liegt quer. Mit der ärztli-
chen Hilfe von Dr.in Maria Schiestl kann sie ihr Kind gesund zur Welt bringen. 
Hilfe, die zum Leben befreit: Die aus der Erzdiözese Salzburg stammende Ärztin leitet das Gesundheitszentrum in Entasekera 
im Maasai-Land. Die medizinische Versorgung der Frauen und Kinder ist ihr ein großes Anliegen. Gemeinsam mit ihrem Team 

rettet Maria Schiestl täglich Leben. SEI SO FREI unterstützt Sie dabei im gemeinsamen Einsatz für eine gerechte Welt.

Mit Ihrer Spende im Rahmen der Adventsammlung können auch Sie Leben retten!
Herzliches Vergelt’s Gott.

Der BRUDER IN NOT - Opferstock wird im Advent wieder in unserer Kirche 
aufgestellt (beim Eingang hinten). 

Bei der ersten gemeinsamen Wallfahrt 
im Pfarrverband Oberes Brixental am 
13.9.16  konnte Pfarrer Gerhard Erl-
moser 80 Wallfahrer aus Kirchberg, 

Aschau, Brixen und Westendorf zur 
Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg 
begleiten.
Alt-Erzbischof Alois Kothgasser, einige 
Priester und viele Wallfahrer wohnten 
der feierlich gestalteten Messe bei. 

Erste gemeinsame Wallfahrt im Pfarrverband Oberes Brixental nach 
St. Georgenberg

Auch das Wetter war wunderbar, ein 
lauer Spätsommerabend. Alle traten 
zufrieden und gestärkt zu später Stun-
de die Heimreise an. Eine Wiederho-
lung dieser schönen gemeinsamen   
Aktion ist allseits erwünscht!


